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Beilage zu Nr . 2 - er Karlsruher Zeitung.
————. »« » » Mk»« -» » , » - -

Samstag , L Januar L8VL .

Deutschland .
(I Frankfurt , 31 . Dez . Nachstehend Heilen wir die in¬

teressanten Abstimmungen der großh . und Herzog !, säch¬
sischen Häuser in Betreff Herbeiführung einer gemeinschaft¬
lichen Zivll - und Kriminalgesetzgebung für die deutschen Bun¬
desstaaten und bezw . wegen Berufung einer Kommission
nach Dresden zur Ausarbeitung eines Gesetzentwurfs über
das Obligationenrecht mit , wie sie von den genannten Negie¬
rungen in den beiden letzten diesjährigen Bundestags -Sitzun¬
gen abgegeben worden sind :

Der Gesandte , welcher bei der Abstimmung über die Ausschußvor¬
träge wegen Einberufung einer Kommission nach Hannover zu Aus¬
arbeitung und Vorlage eines Entwurfes einer Zivilprozeßordnung für
die deutschen Bundesstaaten ( 17. Juli ) seinen hohen Regierungen
das Protokoll offen zu halten hatte , ist nunmehr ermächtigt, Folgendes
zu erklären: Sachsen - Weimar - Eiscnach und Sachsen - Koburg - Gotha
tragen Bedenken , den gedachten Anträgen beizutreten , da bei der ab¬
fälligen Erklärung der königl. prcuß . Regierung nicht zu erwarten
steht , daß der beabsichtigte Erfolg einer gemeinschaftlichen deutschen
Gesetzgebung werde erreicht werden. Sachsen-Meiningen tritt dem Aus -
schußantrage seinem ganzen Inhalte nach j bei . Sachsen- Altcnburg be¬
zieht sich auf die, 8 - 58 der diesjährigen Protokolle abgegebene Abstim¬
mung , nach welcher diese Herzog! . Regierung nicht verfehlen wird , im
Sinne der Ausschußanträge zu stimmen) sobald nur durch erzielte
lledeveinstimmung Oesterreichs und Preußens die erforderliche Basis
für eine durchgreifende Gemeinsamkeit in . der vorliegenden Angelegen¬
heit gewonnen sein wird.

16. Stimme sür Rcuß j . L . Der Gesandte hat bezüglich des Beschlusses
vom 13 . Nov. d . I . zu erklären , daß die h. Regierung sich nicht
veranlaßt findet , den Ausschußanträgcn wegen Berufung einer Kom¬
mission nach Dresden zur Ausbreitung eines Gesetzentwurfs über das
Obligationenrecht sich anzuschließen , so lange Preußen denselben nicht
beistimmen wird.

Bezüglich der letzteren Angelegenheit wurde in der Bundestagssitzung
vom 18. d. von den Sächsischen Häusern weiter Folgendes erklärt :

Mit Bezugnahme anf den Beschluß vom 13. Nov . d . I . in Betreff
der Niedersetzung einer Kommission für Bearbeitung eines allgemeinen
Obligationenrechts zu Dresden hat der Gesandte zu erklären : Für

Sachsen- Weimar - Eisenach , daß die großh. Regierung , da bereits fest¬
stehe , daß die Kommission nicht von sämmtlichen deutschen Staaten ,
namentlich nicht von Preußen , werde beschickt werden, der Theilnahme
sich ebenfalls enthalten wolle . Für Sachsen-Altenburg , daß die her¬
zogliche Regierung sich auf ihre in der Sitzung vom 6 . Febr . d . I .
abgegebene Erklärung beziehe, nach welcher dieselbe, sobald nur durch er¬
zielte Uebereinstimmung Oesterreichs und Preußens die erforderliche Basis
für eine durchgreifende Gemeinsamkeit in der vorliegenden Angelegen¬
heit gewonnen sein werde, im Sinne der Ausschußanträge zu stimmen
nicht verfehlen werde . Für Sachsen-Koburg - Gotha : daß die Herzogi .
Regierung Bedenken lrag

'e , den Ausschußanträgen beizutrelen , da bei
der abfälligen Erklärung der königl. preußischen Regierung nicht zu
erwarten stehe , daß der beabsichtigte Erfolg einer gemeinschaftlichen
deutschen Gesetzgebung werde erreicht werden.

Schwerin , 27 . Dez . Professor Baumgarten setzt
seinen Kampf gegen den Oberkirchenrath oder vielmehr gegen
Hrn . Kliefoth mit großer Energie fort . Nachdem der Pro¬
zeß wegen der Broschüre „Panier der Rettung " vor dem aka¬
demischen Gericht in Rostock so lange gelegen, daß er als ver¬
jährt niedergeschlagen worden — hat Professor Baumgarten ,
wie die „Zeitung für Norddeutschland " berichtet , durch eine
neue Schrift : „An die Freunde aus dem Gefängniß " — An¬
laß gegeben, daß eine neue Untersuchung wegen Preßver -
gehens gegen ihn eröffnet worden ist.

Frankreich.
K Paris , 31. Dez. Die letzten Nachrichten aus Peking

melden der „France "
, daß Rußland dem Prinzen Kong

seine Dienste zur Bekämpfung der Taipings anbot . Da die
chinesische Regierung es kaum wagen dürfte , das unbequeme
Anerbieten des mächtigen Nachbars abzuschlagen , so wird
Rußland künftig .an der Operation der Franzosen und Eng¬
länder gegen Nanking Theil nehmen. — General Loren -
cez , welcher sich gegenwärtig aus dem Landsitz seines
Onkels , des Generals Oudinot , befindet , entwirft ein
schlimmes Bild der Verhältnisse des mexikanischen Expedi¬
tionskorps ; er bezweifelt, ob sein Nachfolger (welcher die
Christmette schon in Mexiko feiern wollte) Mitte Januar
zum Vorrücken bereit sein wird . — Die heutige Börse war

flau und die 3proz . Rente beschließt das Jahr 1862 unter .70 .
Credit Mob . bleibt 1150 . Jtal . Anl . 72 .60 . Das Geld ist
aus dem Platze fortwährend rar . Die Weihnachtsgeschäfte
sollen viel zu wünschen übrig lassen .

Amerika .
* Aeu -Aork , 19. Dez. (Per „North-American" .) Die

Südstaatlichen haben ihre Vorposten bis an die Ufer des
Rappahannok vorgeschoben und neue Verschanzungen errich¬
tet . Die südlichen Zeitungen schlagen die Verluste der Ihri¬
gen in der letzten Schlacht auf 500 Todte und 2500 Ver¬
wundete an . Man glaubt , daß sich der . Verlust der Unio -
nistsn aus 17,000 Mann an Todten und Verwundeten be¬
läuft .

Burnside erklärt in seinem Bericht , es sei nach der
Schlacht nöthig gewesen , über den Muß zurückzugehen , da
man sich unmöglicher Weise der feindlichen Positionen habe
bemächtigen können. Er sieht unter den gegenwärtigen Ver¬
hältnissen die Niederlage der Nordarmee als ein großes Un¬
heil an .

Der Senat hat eine Untersuchung über die näheren Vor¬
gänge der Schlacht von Fredericksburg angeordnet .

Vermischte Nachrichten.
— Kaiserslautern , 28. Dez . (K . B .) Sicherm Vernehmen

nach sind nunmehr dem Orden der armen Franziskanerinnen
in der Psalz Korporationsrichte verliehen worden.

— Ein Hase im Frack . In der BuchbergerGegend bei Wien
wurde kürzlich eine Jagd abgehalten. Zur Belustigung eines Gastes zog
ein Jäger einem Feldhasen , welchen er vorher gefangen hatte , einen
eigens gemachten Frack und Höschen an und brachte ihn in diesem Anzug
in di« Schußlinie des Gastes. Dieser mußte derart über das possirliche
Thier lachen , daher den Schuß ganz verfehlte , und auch allen übrigen
Schützen gelang cs nicht , den kostümirten Hasen zu treffen , welcher
schließlich glücklich in den Wald entkam , wo er sich nun zum Schrecken
seiner Kameraden herumtreibt.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .

Oberamt Durlach. Gemeinde Königsbach .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs - Ein trägen .
Z .q .115. Königsbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860, Regs . -Bl . Nr . 30, werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die

bezeichnetcn Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechteu , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten
Gesetzes gestrichen werden.

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenm Forderungen besteht in Kausschillingsvorzugsrechten, sofern nicht bei einzelnen Einträgen ein anderer Rechtsgrund der Forderung bemerkt ist.
Königsbach , den 16. Oktober 1862.

Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär:
Wilh . Doll . Eichele , Rathschreiber.

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung

Des Eintrags

Dalum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuld » er -

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen, Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung .

19 . Jan . 1810
20 . Jan . -
22 . Febr . -

23. Febr.
5. Mär ,

18 . März

20 . März
27 . März

29. März -

I . Einträge im Kanfbuch Band II .
279 Ijg . Friedrich Wentz hier
2396M >raham Aron hier
240 Grundberr von St . Andre hier
240b dlo.
241 dto .
241b dto .
242 dto .
2426 dto.
243 dlo .
2436 Georg Jakob Hasenohr
244 Adam Kratt in Trais
244b Abrabam Aron Stern hier
24b dto.
24bb Daniel Kern hier
246 Franz Horldt hier
246b Johann Kißelmann hier

Daniel Fränkle hier
Friedrich Dikert hier
Georg Adam Trautz hier
Daniel Jung hier

247 Anton Gaßler hier
Daniel Schikle hier
Ludwig Füller hier
Samuel Wentz hier
B . A . Trautz hier
Johann Georg Deuscher hier

247b Daniel Fränkle hier
Johann Georg Deuscher hier

dto.
Johann Kißelmann hier
Jakob Fränkle , Weber hier
Andreas Wenz hier
Christian Ungcrer hier

248 Ludwig Ruff hier
Christoph Richter hier
Kaspar Scherle hier
Christoph Richter hier
Daniel Kern hier
Andreas Wenz hier
Daniel Wenz hier
Friedrich Ungcrer hier

2486 Joseph Dürler hier
Michael Bertsch hier
Franz Horldt hier
Andreas Wenz hier
Johann Fränkle hier
Heinrich Veigle hier

249 Abraham Aron hier
Philipp Lamprecht hier
Baltas Vogt hier
Herr v . St . Andre hier

249b Friedrich Zachmann hier

alt Friedrich Wentz hier
Daniel Kern Eheleute hier
Johannes Jung Eheleute hier
Daniel Jung , Richter, Eheleute hier
Friedrich Jung Eheleute hier
Jakob Jung Wittwc hier
Johannes Vogt Eheleute hier
Jakob Dürler Eheleute hier
Daniel Wentz Eheleute hier
Daniel GroSiniller Eheleute hier
Christian Kästner hier
Baltas Schäfer , Lchuster hirr
Philipp Kästner, Richter, Eheleute hier
Daniel Kern Wittwe hier
Friedrich Büchler Eheleute hier
Friedrich Büchler hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Karl Fränkle Eheleute hier

fl . kr.

83
1100

28
22
18
18
44
44
78

450
4b
30
41
18
3b

141
48
18
70

110
42
47
86

137
147«
53
67
74
3d
59
36

102
70
41
98
76
62
67
91
39

102
24
73
20
18
40
7b
81
50
85
80

20

22 '/:

30

30

29. März 1810

April -
April -
April -

April -
April -
April -

11 . Mai

2496

2506

251

2516
252
2526
253

2536

254

2546

255
2556
256
2566
257

2576

258

Daniel Wälde hier
Lazarus Aron
Daniel Fränkle hier
JonaS Daube hier
Jakob Krauß , Maurer hier
Lazarus Aron hier
Heinrich Knödel hier
Lazarus , Aron hier
Johann Fränkle , Beck hier
Abraham Aron hier

dto.
dto.

Lazarus Aron hier
Adam Kratt hier
Daniel Engelhardt hier
Wendel Krauß hier
Abraham Aron Stern hier
Jakob Schneider hier
Philipp Lammprecht hier
Johannes Stöckle hier
Friedrich Lammprecht hier
Abraham Moses hier
B. A. Seefriedt hier
Jakob Gräsle hier
Daniel Steiger hier
Philipp Lammprecht hier
Ludwig Schmidt hier
Daniel Steiger hier
Philipp Lammprecht hier
Friedrich Dickert hier
Georg Adam Stöckle hier
Johannes Stöckle hier
Kannenwirth Wentz hier
Schultheiß Oesterle hier
Johann Georg Knödel hier
Wendel Krauß hier
jg . Wilhelm Bötzner hier
Samuel Wentz hier
Daniel Engelhardt hier
Franz Seyler hier
Johannes Stöckle hier
Daniel Engelhardt hier
Samuel Wenz hier
Daniel Fränkle hier
alt Christoph Bauer hier
Daniel Engelhardt hier
Jakob Reinle hier
Johannes Hasenohr hier
Daniel Knödel hier
Baltas Schöner hier
Daniel Knödel hier
Georg Jakob Hasenohr hier
Johannes Hasenohr hier
Philipp Schikle hier

Karl Fränkle Eheleute hier
fl.

66
kr .

dto . 96 —
dt». 41 —
dto . 74 —
dt». 51 30
dt«. 96 _
dto . 44
dto . *71 —
dto . 54 _
dt«. 48 —
dto . 63 —
dto . 120
dto. 89 —
dto . 74 —
dto . 104
dto . 57 _

Jakob Heinrich Jung Eheleute hier 120 —
Johannes Bertsch hier 85 —
Georg Adam Knödel Eheleute hier 59 —

dto . 500 —
dt« . 131 _
dto . 35 —
dto . 50 —
dto . 62
dlo . 101 —
dto . 62 30
dto. 48 —
dto . 36 30
dto. 82
dto . 337 _
dto . 80 _
dto . 29 _
dto . 77 _
dto . 43
dto. 64 SO
dto. 102 —
dto. 72 —
dto . 130 —
dto . 32 30
dto. 45
dto . 28 —
dto . 163 —
dto . 65 —
dto . 51 30

Johanne« Hasenohr Eheleute hier 40 —
Franz Grosmiller hier 44 —
Christin» Hasenohr hier 45 —

dt« . 46 - -
dto . 20 —
dt«. 49 —
dto . 21 30
dto . 37 —
dto . 6 —

Anna Maria Scheuerling hier 50



Dis Eintrag -

Datum .

11 . Mai 1810

Seite ,

1

15.
34 .

Mai
Mai

18.
38.

18.

- « 31 .>

>01

Juli
März

Sept .

vkt .

11 . Nov.

13.

18.

30.

20.
23.

4.

13.

11 .

Nov . -

Nov . -

Nov . -

Dez . -
Dez . -
Febr . 1811

Mürz

S -br,

März
'

1b
2

Georg Jakob Scheuerling hier

Lazarus Bär Stern hier
Grundherr v. St . Andre hier

Lb

-!U >1
5

. :o

Sd

10b

11b
12
12b

IS

13b

14
1.4b

- : id

17
17d

18d
N

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

undseüeer Ree^tsnqchfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner

77°
2 . Einträge im Grundbuch Band III .

2d Daniel Wmz im Steinhaus
3 Philipp Fränkle hier

Johannes Kautz hier
Schultheiß Adam Wenz hier
Johannes Kißelmann hier
Christian längerer hier
jg . Jakob Bimmler hier
Matheus Schmeißer hier
Philipp Kästner hier
Philipp Jakob Vogt hier
Michael Fränkle hier
Christian Ungerer hier
Jakob Jahraus hier
Phikipp Kästner hier
Lazarus Aron hier

d Friedrich Kitzelmann hier
Jakob Friedrich Kreyl hier
Ludwig Ruff hier
Philipp Jakob Schöner hier
Christoph Musgnug , ledig, hier
Friedrich Knödel hier
Abraham Aron hier
Christoph Musgnug hier
Abraham Aron hier
Christoph Oesterle hier
Bailas Vogt hier

5b Schultheiß jyesterle hier'
s. Bernhard Knödel hier
silweäs Dennig hier

7dlalt , Friedrich Lammprecht und jg
Georg Adam Lammprecht hier

8 Leopold
' Löw Levi hier

8d Baltas Schöner hier
> Abraham Aron hier

Georg Adam Stöckle hier
jg. Friedrich Kästner hier
Abraham Aron hier
Michel Berlsch hier
Abraham Aron hier
Jakob Maul hier

Elisabetha Scheuerling , unter Pfleg¬
schaft des Adam Wen; hier

Christian Kastitet, Rolhgerber hier
Georg Adam Jung , unter Pfleg¬

schaft des Franz Kolb hier
Friedrich Kreyl Eheleute hier

dto .
dto.
dto.
dto.
dt»,
dto.
dto. »
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .

- dto.
dto.
dto .
dto.
dl« ,
dto.
dto.

Ludwig Knödels Wittwe hier
Michael Dcnnig '

sche Kinder und An¬
dreas Dennig , Obermüller hier

Georg Adam Knödel Eheleute hier

alt Joseph Füller hier

Abraham Aron Stern hier
Philipp Jakob Karst hier
Daniel Fränkle, Sattler hier

Johanne « Wentz , Grünbaumwirtl
hier

Grundherr v. St . Andre hier

Johann Georg Deuschcr hier
Grundherr v . St . Andre hier
Johann Georg Müller hier für seinen

jüngsten Sohn Jakob

Grundherr v . St . Andre hier
Gottfried Doll hier
Johannes Kißelmann , Strauhwirth

hier
Jonas Löserische Kinder hier
Daniel Wentz in Bau

19d Adam Kratt hier
^ Whüipp Jakob Oesterle hier

>Us,INl

Abraham Aron Stern Eheleute hier
jg . Friedrich Wanz hier

dto.
"

dto. - l '-,-
dlo. . . . ' !
dto.
dto.
dto.

Schulmeister Friedrich Bauer Ehe¬
leute von Heßelkils

Johannes Krauß , Bauer , Eheleute
hier

Adam Dürler Eheleute hier
Friedrich Lein « Eheleute hier
Johannes Bertsch und dessen Kinder

hier
hlKonrad Gaßler Eheleute hier

undFriedrich Lammprecht Wittwe
deren Kinder Pfleger hier

Christoph Oesterle Eheleute hier
Jakob Kämmerer Eheleute hier
Christoph Richter Eheleute in Trais .

Georg Eberlin, ^Namens des blöd¬
sinnigen GoltLkK Richter

Andreas Grosch Wittwe hier
Michel Fränkle Eheleute hier
Konrad Gaßler , Kronenwirth , Gant¬

masse hier
.U' dto .

Philipp Jakob Klein hier, Hr . H» f
. rath Ring in Karlsruhe

dto.
dto.

Betrag
der

320
>44 -
44

120
49
20
55
91

152
42

132
65
61

258
76
67
65
80
58
30
58
67
40
50

103
49
46
50
50

103
450
835

1200

350
252

42
29
,33
31'

8
8

72

625

30
50
90

40

38

55
170

1780

22
90

2632

760
53

303
66

kr.

Des Eintrags

Datum . ' Seite

30

30

45

30

30

5.
"
März 1811

' !>I, I >U 0 I

Unter Bezugnahme äüs
'
den Erlaß Grvßh . Justizministeriums vom 29 . Nov. 1862 , Reg . -Blatt Nr . 62,

S . 569, zeigen wir hiermit an , daß von Neujahr 1863 an bei un « erscheinen wird :

Bekanntmachung .
ls

'
den Erlaß Grvßh . Justizministeriums vom 29 . Not

an , daß von Rmjahr 1863 an bei uns erscheinen >

Amtliches Verkündnngsblatt
, für,:dm .uö .w

°
.!. ao »i!>

Handelsstand im Großh
'
erzögtOm Baden.

Herausgkgkben unter Aussicht des großtz. ^nstyminrfleriums.
— »- '

Dieses amtliche VerkünbüngSdlatl , wird enthalten :
s ) Allgenreine , für den Handelsstand des Großherzogthums hestimotte Verordnungen ;
b) die Einträge in die Handelsregister über die jetzt bestehenden Firmen und Handelsgesell¬

schaften ; j
k) dft. durch das Handelsgesetz.vorgeschrichenen Ankündigungen neuer Firmen , Prokura -Erthei -

lungen u . s . w . u . s. w ., nach deren vorhergegangenen vorschriftsmäßigen Bekanntmachung
j , durch die Karlsruher Zeitung ;
ck) Prrvatänzcigen ; und endlich
e) am Schluß des Jahres Titel und ein gusssthrliches Sach- mtd Namensregister über die

unter s bis c bezeichneten Gegenstände.
Eämmtliche Einrückungen geschehen »hne Anrechnung von Einrückungsgebühren , mit alleiniger Aus¬

nahme der unter ä aufgesührten fteiwilligen Privatanzeigen , für welche eine Einrückungsgebühr von 5 kr.
für dir gespaltene Petitzeile erhoben wird.

Da » Blatt erscheint , so ofh Stoff vi rhanden , wo möglich wenigstens alle 14 Tage ; Format : kein
Folio , in der Regel in einem Bogen (2 B att ) . j-

'
' Der Abonnementspreis betr- gt 1 kr. für jede Nummer , — süt das Jahr im Minimum

SO kr. Dieser Betrag von 30 kr. nebst ! er Postgebühr wird bei der Bestellung voraus erhoben. Ergibt
stch an, Schluß de « Jahres eine größere Pummernzaht als 30 , so wird für jede weitere Nummer 1 kr.

^ Nacherhoben . .
^ Alle P osterpeditiöuen uftd Landpostbotzen nehmcns Bestellung , bezw .

BbrauSbezahlung , an ; für di « Stadt Karlsruhe die Unterzeichnete .' ' Bei dem so äußerst mäßigen Preis hoffen wir auf sine recht zahlreiche
. Bhthdiliaung von Seiten des . Handelsst

'anöes .^
^ Karlsruhe , im Dezember 1862.

>G . Brauu '
sche Hofbuchhandlung.

Z .r .355 . Baden - Baden .
- O

GasthauSverpachtung .
Der Unterzeichnete beabsich¬

tigt sein Gasthaus zu den
„ Drei Königen inBaden -
Baden " auf neu» Jahre
unter brttigkn Bedingiingen in

j Pachten gebm.
Solide . Pachtliebhaher , wel -

— che, die entsprechenden Garantien zu bieten vermögen,

19t>

Ä »

20d

21

9.1b

22

2Sb

23

235

24Ä
24d

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

uit^ P ^ cr Recktsnachfojger.

Samuel Wentz hier 7

dto.
Anton Erb hier
Michel Fränkle hier
Friedrich Dickert hier
Philipp Schike hier
Michel Fränkle hier
Daniel Wentz in Steinhaus
Johann Georg Müller , Lammwirth

hier
Anton Gaßler hier -
Jakob Friedrich Ruf von Stein
Johanne « Schmidt im Steinhaus
Christian Ungerer hier
Johannes WcNtz, Küfer hier
Michael Löchner hier
G . A . Riedinger hier
Friedrich Dickert hier
Daniel Jung , F . Sohn , hier
Christian Krumbiegel hier
Jakob Krauß , Maurer hier
Friedrich Fränkle hier
Adam Wentz , Bauer hier
Philipp Bertsch hier
G. A . Trautz hier
Johanne « Wentz , Küfer hier
Johannes Kreyl hier
Christian Ungerer hier
Christoph Krauß von Trais
Mathias Schmeyßer hier
G . A - Kern hier
Jakob Friedrich Kästner hier
jg .

' Johannes Bräuer hier
Johannes Keylbach hier
Heinrich Weiß hier
Adam Gerhardt , Wirth
Christoph i .Schöner hier
Johannes Bräuer hier
Samuel Wentz hier

hristian Angerer hier
ihilipp Schike hier

Wilhelm Bötzner hier"-«Hannes Wentz , Küfer hier
stichel Fränkle hier

Heinrich Fies hier
Leonhard Kreyl« Wtb . hier
Friedrich Jung hier
Philipp Lammprecht hier
Samuel Wentz hier
Christoph Richter
Andreas Manz hier
Wilhelm Konstantin , für den Sohn

Daniel hier
Jakob Kämmerer , Schweinhirt hier
Jakob Ungerer hier
Abraham Aron Stern hier
Daniel Wentz in Bau
Abraham Aron Stern hier
Johannes Wentz , Widmaier

dto.
Johannes Fränkle , Ochsenwirth hier
Michel Fränkle hier
Michel Gerhäußer hier
Johannes Bräuer hier
Michel Gerhäußer hier
Johannes Krauß hier
Christian Krumbiegel hier
alt Schultheiß Wentz hier
Philipp Jakob Kästner hier
Wendel Krauß hier
Jakob Krauß , Maurer hier
Franz Seyler hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläwh .igers

und seinem Rechtsnachfolger.

Philipp Jakob Klein hier , Hr . Hof¬
rath Ring in Karlsruhe

dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.

dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
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werden gebeten , stch wegen der Pachtbedingungen und
dem Beschrieb derPachlrealitäten in frankirten Briefen
an den Unterzeichnetenpersönlich zu wenden.

Baden -Badm , im Dezember 1862.'
i- ' , > W. Heder .

Z .r .383 . Nr . 744 . Berzhausen . ( Holzver¬
steigerung .) Aus dem Domäncnwald Hohberg bei
Wöschbach werden bis

Donnerstag den 8 . Januar 1863
die nachbenannten Hölzer »ersteigert :

9 buchen « und 5 eichene Nutzholzstämme, letztere

schwach ; 30 buchene Wagnerstangen ; 62'/r Klstr . bu¬
chene und >/r Klstr . eichene Scheiter ; 19 h) Klstr . bu¬
chene, IV - Klftr . eichene und 3 Klstr . gemischte Prü¬
gel ; 1850 Stück buchene Wellen und 2 Loos Schlag¬
raum .

Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im Brerten-
feldschlag .

Berghausen , den 29 . Dezember 1862.
Großh . bad . Bezirksfvrstei.

G a m e r.

Z .r.350 . -- Nr . 538- Hammereisenbach .

Verkauf
des ausgelassenen Hüttenwer¬

kes Hammereisenbach.
Das außer Betrieb gestellte fürstlich fürsftnbergische

Hütteilwerk .Hammererhenvach
im Großherzogthum Baden , Amts Neustadt; auf dem
Schwarzwalde gelegen , wird dem Verkaufe ausgesetzt .

Dasselbe besteht ans 2 Werken , welche auch unab¬
hängig von einander verkauft werden.

Das obere Werk , vormals eine Puddlrngs - und
Walzhütte , hat eine Wasserkraft von 60 Pfefden , das
uistere Werk , früher eine Hammerschmiede mit
Frischfeuer, eine solche von 50 Pferden .

Den beiden sehr geräumigen , in gutem Zustande be¬
findlichen Hüttengebäuden können Schuppe» , Maga¬
zine , Beamten - und Arbeiterwohnungen und andere
Nebengebäude , ferner Grundstücke von der» angren¬
zenden herrschaftlichen Gelände nach Erforderniß bei¬
gegeben werden. '

Auch Einrichtungen des ehemaligen Betriebes wer¬
den auf Verlangen dem Käufer überlassen.

Hammereisenbach liegt in dem holzreichsten Theile
des Schwarzwaldes an einer Staatsstraße ; die Werke
eignen sich daher vorzüglich für holzverzehrende und
holzverarbeitende Gewerbe, insbesonderefür großartige
Sägeeinrichtungen .

. Die Verkaufsbedingungen und Pläne liegen auf
dem Bureau der gefertigten Stell « zur Einsicht offen .
Angebote wollen hreher gerichtet werden.

Hammereisenbach, den 27 . Dezember1862.
Fürstlich fürstenbergische Hüttenverwaltnng .

L . Miltenberger .

Z .r .311 . Nr . 16,909 . Bruchsal . ( Oeffent -
liche Vorladung .) Adrian Bender vonMin -
golsheim hat durch seinen Anwalt , Advokat Strauß
dahier, - unterm 20 . d . Mts . schriftlich vorgetragen,

- daß er dem StadtverrechnerJ . I aiser dahier 2100 fl. ,
zu 5 Proz . verzinslich , am 21 . August d . I . geliehen
und die Ehefrau des Iaiser , Babette , geb. Tsemuth ,

mit Ermächtigung ' ich für diese Dalehensschuld
sammtverbiudlich gemacht hat , und verlangt die Ver-
urtheilung beider Eheleute als Samlntschuldncr zur
Heimzahlung des Darlehensbetrags sammt Zins vom
21 . August d . I . Zur mündlichen Verhandlung über
die Klage wird Tagfahrt anberaumt auf Freitag
d en 16 . I a n u ar 1363 , Vormittags 11 Uhr,
und werden der klägerische Sachwalter und die be¬
klagte Ehefrau bei Vermeidung des '

gesetzlichen Nach¬
theils zugleich mit der Aufforderung sich zum Beweise
vorzuberciten und die zu Gebot stehenden Urkunden
zur Tagfahrt mitzubringen , dabei die Ehefrau mit der
Aufforderung , die ehemännlich« Ermächtigung zum
Stehen vor Gericht beizubringen , der Beklagte aber,
weil er offenkundig flüchtig , unter Androhung de«
Rechtsnachtheils vorgeladen , daß der thatsächliche
Klagvortrag für zugestanden und jede Schutzrede des
bekagten Ehemannes für versäumt erklMtztzerbensoll.
Dabei wird der Ehemann aufgefordert, hffr zu Pro¬
toll einen ZustellungSgewalthaber bis spätestens in der
Tagfahrt zu bestellen , widrigenfalls alle weitere Ver¬
fügungen oder Erkenntnisse, welche ihm zu eröffnen
oder zu behändigen sein werden, nur an der Gerichts¬
tafel dahier angeschlagen werden sollen , mit der Wir¬
kung , wie wenn sie chm eröffnet oder behändigt wor¬
den wären . Bruchsal, den 22 . Dezember 1862 . Großh .
bad. Amtsgericht. Dietz .

Z .r,353 . Nr . 10,651 . Offenburg . ( Ent¬
mündigung . ) Die ledige Sophie Seiler von
Urloffcn wurde wegen Blödsinn entmündigt und der¬
selben Joseph W ied e m er von dort als Vormund be¬
stellt, ohne dessen Mitwirkung die Entmündigte kein
Rechtsgeschäft giftig vornehmen kann ; was hiermit
veröffentlicht wird.

Offenbnrg, den 27. Dezember 1862.
Großh . bad. Oberamt .

v . Fab er .

Z .r .332 . Nr . 6230 . Adelsheim . ( Erbvor¬
ladung . ) Zur Erbthcklung des am 1l . Juli d . I .
verlebten Bürgers und Handelsmanns Abraham Bal -
l i n von Merchingen wecken hiermit dessen zwei vor
mehreren Jahren nach Ajnerika ausgewanderte Töch¬
ter Jüdchen und HändleiBallin . deren Aufenthalt
hier völlig unbekannt ist , init Frist von

drei Monaten , » äato ,
unter dem Ansügen anher vorgcladen, daß, wenn sie
in der gesetzlichen Frist nicht erscheinen sollten , ihre
Erbtheile jenen Personen zugetheilt würden , welchen
sie zukämen, wenn dir Vorgeladenen zur Zeit des Erb¬
anfall« nicht mehr am Leben gewesen wären .

Adelsheini , den 24. Dezember 1862.
Großh . bad . Amtsrevisorat .-

S ch i s l i n g.
l Rigel , Notar .

-L Ti . au Dru « u « d Verlag der Iraun ' schen Hofd uchdruckerei .
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